
Das war Blockupy 2012

• Im Mai 2012 wurde Frankfurt 
praktisch lahmgelegt

• Trotz massiver Repression 
seitens Stadt und Polizei 
protestierten tausende 
Aktivist*innen

• Ca. 4.000 bei Aktionen 
Zivilen Ungehorsams über 
30.000 bei internationaler 
Demo



BLOCKUPY 2013
Wir sind wieder da!
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• 1. Krise des Kapitalismus

• 2. Blockupy 2013
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• 4. Wichtiges für vor Ort



1. Krise des Kapitalismus

• Was uns erzählt wird: Die faulen Griechen habe über ihre 
Verhältnisse gelebt und „wir“ müssen zahlen! Schlimm! 

• Krise des Kapitalismus, nicht „Staatsschuldenkrise“ oder 
„Eurokrise“

• Krankenhäuser und Schulen werden geschlossen, Löhne 
und Renten gekürzt, Menschen hungern und verlieren ihre 
Wohnung, Armut und Erwerbslosigkeit nehmen drastisch 
zu 



Die Finanzkrise
• Finanzgetriebenes Wachstum in den 

kapitalistischen Ländern

• Die US-Immobilien- und Bankenkrise

• Die Krisendynamik wird verschoben hin zu einer 
„Haushaltskrise“ der Staaten



„In Europa wird deutsch gesprochen“

• Deutschland hat seine  Wettbewerbsfähigkeit „verbessert“ 
(Hartz IV, Niedriglohnsektor, Produktivitätssteigerung)

• Deutschland spart die Wettbewerbsposition der anderen 
Länder kaputt

• Genau diese Maßnahmen will die Troika jetzt allen Ländern 
aufzwingen

• Verschlimmerung der Lebenssituation



Autoritäre Sparpolitik

• Die Troika setzt technokratische Regierungen durch  und 
die Demokratie wird missachtet

• Das sind Hilfsgelder für Banken und keine Hilfsgelder für die 
Menschen in den verschuldeten Staaten

• Für die Menschen in Griechenland, Spanien, Zypern, 
Portugal,... ist kein Cent geflossen!



2. Widerstand gegen das Krisenregime!

• Wir kommen wieder nach Frankfurt!
• Am 31. Mai und 1. Juni 2013 wollen wir den Widerstand 

gegen die Verarmungspolitik von Regierung und Troika 
nach Frankfurt tragen

Darum Frankfurt: 
• Troika: IWF, EU-Kommission und EZB in Frankfurt

• Sitz der Europäischen Zentralbank (EZB) und vieler 
deutscher Banken und Konzerne – den Profiteuren dieser 
Politik.



Das ist Blockupy 2013
• Bundesweites Bündnis aus: 

Attac-Aktivist*innen, Gewerkschaften, antirassistische 
Netzwerke, Parteien wie Die Linke, Occupy-Aktivist*innen, 
Erwerbsloseninitiativen, studentische Gruppen, Nord-Süd-, 
Friedens- und Umweltinitiativen, die Linksjugend ['solid], 
die Grüne Jugend sowie linksradikale Zusammenschlüsse 
wie die Interventionistische Linke und das Ums-Ganze-
Bündnis



Die Aktionstage
• Donnerstag 30.05.

– Anreise, Aktionstrainings, Versammlung im Camp

Für alle, die am Fr. an der EZB-Blockade teilnehmen wollen, ist der 
wichtigste Treffpunkt das Aktionsplenum am Do. Abend im Camp!

• Freitag 31.05.

– Blockade der EZB und anschließend Aktionen bei anderen 
Krisenakteuren

– Abends: Veranstaltungen, Diskussion und Kultur

• Samstag 01.06.

– Internationale Großdemo

– Abschluss mit Kundgebung und Asambleas zur Zukunft des 
Widerstandes



Antikapitalistisches Blockupy-Camp

Mittwoch 29.05. bis Samstag 01.06.
• Das Camp wird Montag 27.05. aufgebaut, es werden noch Helfer*innen 

gesucht (camp @notroika.org)

• Das Camp wird Mittwoch eröffnet

• Es ist genügend Platz für Alle, bringt eure eigenen Zelte mit, wir wollen 
eine Barrio Struktur organisieren

• An alle die können, besteht die Bitte einen solidarischen Camp-Beitrag 
(5euro pro Nacht) zu zahlen

• Sobald verfügbar findet ihr Camp-Adresse, Anreiseinfos, Karten, 
Programm, Texte zum gemeinsamen Verhalten, der Camp-Struktur u.a. auf 
der Camp-Website. Beim Ankommen meldet euch im Anmelde-/Infozelt.



Blockade der EZB

Freitag 31.05.

• Freitagmorgen geht’s mit tausenden in Richtung 
Bankenviertel (Finger, Bezugsgruppen)

• Nach der Blockade gibt es Aktionen: gegen 
Landgrabbing/Nahrungsmittelspekulationen (DB), gegen 
Produktionsbedingungen in der Textilindustrie (Zeil), für 
Recht auf Stadt, gegen Deportation Airport

• Aktionsformen:

– angekündigte Massenblockaden aus Menschen

 Ziel: EZB möglichst effektiv zu blockieren



Internationale Demonstration



3. Mobilisierung

• Unterzeichnet den Aufruf

 http://blockupy-frankfurt.org/aufruf/aufruf-unterzeichen/

• Verbreitet Blockupy in Sozialen Netzwerken
https://www.facebook.com/blockupy.europe

Fotokampagne „my crisis“ startet demnächst, schnappt 
euch einen Stift, schreibt den Krisenwahnsinn auf. 
Handy raus, Foto machen, posten, fertig!
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Blockupy XXX!

•Hier ist Platz 
für regionale 
Infos!!



Wir fahren nach Frankfurt

• Gründet regionale Bündnisse

 siehe auch: http://blockupy-frankfurt.org/vor-ort/

• Organisiert Busse in eurer Stadt
Meldet die Busse bei der Blockupy-Busbörse an

• Bereitet euch vor: Aktionstrainings

– Für entschlossene Aktionen benötigen wir gute 
Vorbereitung, Erfahrungsaustausch und 
Aktionstechniken, die erlernbar sind! Anfragen an: 
info@skills-for-action.de
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Busbörse

• Damit wir in der Lage sind, euch mit allen wichtigen Infos zu

versorgen, müsst ihr eure Busse bei uns anmelden: 
demo@blockupy-frankfurt.org Betreff: Busanmeldung

• Ihr bekommt geschickt: Anfahrpläne und Infomaterial zum 
Demoablauf, Route, Ermittlungsausschuss usw.

• Busse selbstständig in die Busbörse eintragen 
http://www.attac.de/aktuell/eurokrise/blockupy-
2013/anreise/mitfahrboerse/,

dann sehen alle Menschen in eurer Umgebung, wann und wie 
sie nachFrankfurt kommen können.
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4. Wichtiges für vor Ort

• EA:  0160-6957158 

• Aktionskarte: wird noch Folgen, gibt es dann auf 
der Homepage und vor Ort

• Info-nummer:  0160-95657426 
• Ticker/Twitter:  folgt noch, ebenfalls auf der 

Homepage



Finanzierung des Bündnisses

• Damit das alles gelingen kann, sind Spenden 
unbedingt nötig

• - Willkommen sind Spenden ab 1 € bis 
unendlich (Was Euch möglich ist)

• - Am besten unter folgendem Link:

• https://www.betterplace.org/de/projects/130
43-blockupy-2013
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Wir sehen uns in Frankfurt!

www. blockupy-frankfurt.org


